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Liebe Leser*innen 
 
In unserem Newsletter erfahren Sie in regelmässigen Abständen, was die Schulgemeinschaft 
Hürstholz beschäftigt und welche Projekte/Anlässe im vergangenen Quintal stattgefunden ha-
ben.  
 
 

Schuljahr 20/21 
 

mailto:astrid.kuenzler@schulen.zuerich.ch
http://www.schulen-zuerich.ch/huerstholz
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Ciao Corona 
 
Am 12.04. war das Ciao Corona-Team der Universität Zürich das letzte Mal Gast im Hürstholz. 
Zum 3. Mal gaben Schüler*innen von zufällig ausgewählten Klassen Blutproben ab, damit diese 
auf mögliche Antikörper getestet werden können. Am Nachmittag konnten auch das Schulper-
sonal und die Eltern sich testen lassen. Die Testresultate werden allen Teilnehmenden und den 
Eltern der getesteten Schüler*innen in den folgenden Wochen per Mail mitgeteilt. 
 
 
Modefieber (Klasse 2a) 
Das vergangene Quintal stand für die Klasse 2a im Zeichen der Mode. 
Nach einer Führung im Museum für Gestaltung zu Schweizer Modelabels und einem anschlies-
senden Workshop, kleideten wir in der Schule kleine Kartonmodels ein, welche aktuell in der 
Vitrine zu bestaunen sind. 
Anschliessend entwarfen die Kinder Kleider für sich selbst, welche sie aus Papier anfertigten. 
Höhepunkt war die grandiose Modeschau im Singsaal. Zuletzt fertigten wir aus den Kleidern 
noch Kunstinstallationen an, welche schliesslich im Altpapier endeten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  Eigene Kleider machen 

 
Im Museum 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
                                                 Kartonmodels in der Vitrine 
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 Die Modeschau 

 
 
 
  Die Kunstwerke 
 

 
 
 
Workshop «Wer wohnt wie?» (Klasse 2b) 
 
Im Rahmen des NMG-Themas «Wohnen und Bauen» hat die Klasse 2b in einem Workshop ihr 
Wissen vertieft. Zwei Schüler*innen berichten von den zwei Vormittagen:  
 
 
01.03.21 – Vormittag (2 Lektionen) 
Wir schauten ganz am Anfang Bilder an und dann mussten wir entscheiden, aus welchem Mate-
rial die verschiedenen Häuser gebaut waren. Unter den Bildern war zum Beispiel ein Tipi, ein 
Hochhaus, ein Wohnmobil. Vor der grossen Pause spielten wir auf 
dem Pausenplatz ein Spiel. Nach der Pause schauten wir verschie-
dene Baumaterialien an wie zum Beispiel Beton, Eis in Form von 
Zuckerwürfel, Holz und formten dann mit Lehm Häuser. Dann war 
der Morgen auch schon vorbei. (Ela) 
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08.03.21 – Vormittag (4 Lektionen)  
Wir hatten zwei Architektinnen zu Besuch. Wir mussten am An-
fang Skizzen von eigenen (Wunsch)Häusern zeichnen, darunter 
gab es Iglus, Baumhäuser, Lehmhäuser, Wohnwagen, Schlösser, 
Tipis und anderes. Danach wurden die Gruppen nach gleichen 
Interessen gebildet, es gab 1er-, 2er- und 3er-Gruppen. Dann 
mussten wir in der Gruppe verschiedene Materialien, die ange-
boten wurden, holen und daraus ein Modell bauen. Wir alle ga-
ben uns grosse Mühe. Wir hatten dafür zwei Lektionen Zeit. Am 
Schluss waren alle Modelle schön! (Sophia) 
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Waldnachmittag der Klasse 1b  
 
Die Waldnachmittage in der Klasse 1b sind ein festes Ritual geworden. 
Im Wald entdecken wir immer wieder Neues und lernen die Natur immer besser kennen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Text und Bilder von Luzia Kaufmann 

 
 
Unterstufen-Lesewoche 2021 
 
Vom 20. bis 24 April fand in der Unterstufe die Lesewoche zu Astrid Lindgren statt. Nachdem 
die Kinder im Vorfeld die Biografie der Autorin kennengelernt hatten, kam nun jeden Morgen 
eine andere Lehrerin oder ein Lehrer ins Klassenzimmer, um zwanzig Minuten aus einem Buch 
von Astrid Lindgren vorzulesen. Die Kinder genossen die gemütliche Zeit und waren jeweils 
schon gespannt auf den nächsten Tag: Wer wird vorbeikommen? Was wird vorgelesen? So lern-
ten sie lustige, spannende und auch traurige Geschichten dieser wunderbaren Autorin kennen. 
Am Schluss der Woche, dem letzten Schultag vor den Ferien, schaute jede Klasse einen Film zu 
einem der vorgelesenen Bücher. 
Auch für uns Lehrer*innen war es eine schöne Sache. Wir konnten den Unterrichtsmorgen mit 
einer Lesung starten, in die verschiedenen Schulzimmer sehen und andere Klassen kennenler-
nen. 
Das macht Lust auf mehr! 
 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 Text und Bilder von Claudia Nessi 

Zauberer Cyrano und die Kindergartenkinder 
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Nicht im Herbst, sondern am letzten Tag vor den Frühlingsferien, dem 23. April 2021, konnte 
endlich Zauberer Cyrano ins Schulhaus Hürstholz kommen und die Kindergartenkinder «verzau-
bern». Welche Aufregung! 
Zauberer Cyrano machte abends am Vortag einen medizinischen Corona-Schnelltest, damit er 
während der Show die Maske jeweils kurz abnehmen konnte. Die Kinder mussten Abstand hal-
ten – was nicht immer einfach war. 
Maximal zwei Klassen besuchten im Singsaal eine Zaubershow. Die Kinder waren ganz nah 
dran…Respekt, Staunen, Zweifeln, Mitmachen und viiiiiiiiel Lachen! 45 Minuten gehen so 
schnell vorbei. 
Corona hat manchen Anlass vereitelt. Umso erfreulicher, dass es möglich war, Zaubertricks von 
Cyrano live mitzuerleben. Es war laut in den drei Shows!!!  
Und am Ende durfte jedes Kind entscheiden, ob es einen Schoggikäfer mit kleinen oder grossen 
Punkten wählt. Die Käfer mit den kleinen Punkten enthalten mehr Schneckenschleim, soviel sei 
verraten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Was haben Spiele erfinden und Mathematik im Kindergarten gemeinsam? 
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Viele Spiele, vor allem aber Würfelspiele, sind pure Mathematik.  
Kürzlich im Kindergarten Arnikahof hat jedes Kind ein einfaches 
Würfelspiel selbst gestaltet. Passend zum Thema Amazonas muss-
ten die Spielfiguren über einen Fluss zur Hütte gelangen. Leider 
gibt es ein paar schwarze, kaputte Planken auf dem Weg über den 
Fluss und diese benötigen im Spiel besondere Regeln.  
Jedes Kind konnte seinem Können entsprechend diesen Weg ge-
stalten, so haben einige Kinder die Zahlen von 1-12 auf den Plan-
ken notiert, andere haben sich auf das Ausgestalten ihres Weges 
konzentriert und einige waren damit beschäftigt ein möglichst 

schönes Haus zu zeichnen. Als alle Spiele fertig gestalten waren, kamen die Kinder in kleinen 
Gruppen zusammen, um zu spielen. Zu Beginn des Spiels entschieden die Kinder, welche Regeln 
für die schwarzen Felder gelten, muss man zurück zum Vorherigen schwarzen Feld, nochmals 
würfeln und die gewürfelte Zahl rückwärtsfahren oder muss man nur ein Feld zurück. Bei eini-
gen Kindern musste sogar zurück zum Start und nochmals von vorne begonnen werden. 
So begann das gemeinsame Spielen. Es wurde gewürfelt, gezählt, vorwärts und rückwärts ge-
fahren, Regeln neu ausgehandelt. All diese Erfahrungen gehören zu den Grundlagen der Mathe-
matik und bereiten die Kinder spielerisch auf die Primarschule vor. Natürlich durften diese 
Spiele nach Hause genommen werden, wo weitergespielt werden konnte.  
 

Text und Bilder Rebekka Haefeli 
 
 
Üben für Veloprüfung  
 
In der Woche von den Frühlingsferien übten die 5. Klässler*innen unter der Anleitung des 
Schulpolizisten, Rubén Ruiz, fleissig für die bevorstehende Veloprüfung am 18.06.21. 
Wir wünschen den angehenden Veloprüflingen viel Erfolg. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Vorbereitung auf die Veloprüfung 

 
 
 
 
Astrid Künzler und Beiträge aus dem Hürstholz-Team, 11. Mai 2021 


